
soil’s ganze Dorf
Saat für Mais von uns bekommen.
(Beifall.)
Du, gib nicht so an,
das haben viele Pioniere getan.
Aber kieck mal,
hier mein schöner, woll’ner Schal!
Der ist auch ein Resultat 
vom Roten Buch der guten Tat.
Kauften damals Mutterschafe, 
fünfe, schöne, wollig - brave.
Damit draus werde 
für’s Dorf 'ne Herde.
Ja, das ist so 
in Dabelow.

Na, und ich, wenn ich mal Vater bin, 
geh ich mit den Kindern zur Obstplantage hin. 
Obst, das ist dann kein Problem 
wie ehedem.
Fragen sie: „Vati, sag, warum steht denn hier 
Apfelsorte ,Thälmann-Pionier1?“
Sag ich: „Die, mein lieber Kleiner, 
hat die Gruppe angebaut.
Dieser Baum hier, das ist meiner.
Wehe, wenn ihr welche klaut!“
(Beifall.)

Das sozialistische Dorf wird schön.
Aber, Genossen, da gibt’s ein Problem:
Geht in die Schulen, fragt:
„Wer bleibt auf dem Lande?“
Ihr kriegt ’ne Antwort, oh du Schande:
„In der Landwirtschaft bleiben?
Wir? Nee, wir nicht!
Das war’ ja noch schöner.
In der Stadt ist’s bequemer.
Und wollen wir Butter essen,


